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tief betroffen hat uns die nachricht 
vom ableben richard burtons.er war 
nicht nur zeit seines lebens ein säu­
fer vor dem herrn,sondern auch ein be 
gnadeter schauspieler.nicht ohne 
grund wurde ihm von den autoren der 
"golden turkey awards 11 der titel des 
schlechtesten schauspielers aller 
zeiten fUr filme wie 11 boom! 11 ,"cleo­
patra" oder "die ermordung trotz­
kis" verliehen. 

daß bourbon,der neben unzähligen hek­
tolitern whiskey auch zwei ehen mit 
liz taylor Uberlebte,ausgerechnet 
wenige wochen nachdem er sich das 
trinken abgewöhnt hatte,sein glas fUr 
immer abgeben mußte,könnte einem 
schon zu denken geben. 

HOCH DIE TASSEN ! ! ! 

totgesagte leben angeblich länger 

"Ich hätte nie von 
Scotch auf Martinis umstei-

gen sollen. " 

Humphrey Bogart, ' 
amerikanischer Schauspieler 

(1899-1957), auf dem Sterbebett 

bereits vor einem halben jahr verkUndete der katalog von 235 
das ende von wartungsfrei.jetzt ist es endlich soweit.der ge 

. , : 

.r-,.: 
• 

t 
•, (·' 

. ~ ·., ... ~, 

neigte leser findet 
die letzten worte v 
on wartungsfrei auf 
seite 7. 

(wartungsfrei lässt 
an dieser stelle di 
e herren nie seyfar 
th(d) und mario men 
ti(ch) grUssen,die 
ihre schulden immer 
noch nicht bezahlt 
haben.ts,ts,ts.) 

es gab zwar in der 
zwischenzeit einige 
pläne fUr neue kass 
ettenlabel,die die 
von wartungsfrei so 
jä gerissene lUcke 
schliessen sollten/ 
wollte.ausser einig 
en bootleg-produkti 
onen ist dabei alle 
rdings noch nichts 
herausgekommen . 
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der weg zum ruhm bleibt also weiterhin mit schallplatten 
gepflastert. 

das wissen offensichtlich auch einige saarländische bands. 
so haben p4 vor wenigen wachen ihre - seit ewigkeiten ange ­
drohte - single 11 zimmermänner 11 (b-seite:"why 11 ) veröffentlicht 
ein kleiner abstecher ins politische,denn mit den titelfigu­
ren sind nicht jene kleinen,putzigen,vom aussterben bedroh­
ten handwerksburschen gemeint("zimmermänner haben konjunk ­
tur ... ").der ursprünglich für diese single geplante titel 
"i'm in love with a german filmstar" - eine coverversion des 
alten hits der passions und nach fast einhelliger meinung 
das beste,was p4 je gemacht haben - konnte wegen rechtlicher 
schwierigkeiten nicht veröffentlicht werden. 

nicht kleckern,sondern klotzen ! nach diesem motto handeln 
wohl sinalco flur s,die - mit neuem sänger und geldgeber -
inzwischen sogar eine ganze lp vorgelegt haben sollen.wie 
bei p4 lag uns auch hier bis zum redaktionsschluss kein 
rezensionsexemplar vor,so daß wir uns hier nicht über die 
musikalischen qualitäten beider werke auslassen können. 

ganz auf den spuren des kommerzes wandelt derzeit auch 
thomas trittelvitz(ex-laaf dappa,ex - wohnblock d,ex-krank 
xerox,ex-p4,ex-moskoviter, .. . )mit seiner neuen gruppe "new 
way".die band macht nach eigenen angaben (die natürlich 
längst schon wieder dementiert wurden) kommerzielle tanzmu­
sik.eine single wurde bereits eingespielt und soll in diesen 
tagen erscheinen . eine geplante spanientournee mußte abgesagt 
werden.statt dessen wird man sich wohl mit einem abstecher 
nach frankreich begnügen. 
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selbigem t.t.gelten auch unsere besonderen glückwünsche. 
ihm wurde von der hinterland-redaktion zum vierten male hin­
tereinander der begehrte titel des "schlec~testen schlag­
zeugers des saarlandes" verliehen.eine beeindruckende 
leistung! 

seinen geburtstag (herzlichen glückwunsch im nachhinein) 
feierte andi arroganti (der star der saarländischen kasset­
tenszene) dieses jahr in london.seinen kurzurlaub wollte a.a. 
gleich dazu nutzen,um daniel miller (von mute-records) ein 
demotape mit seinen neuesten werken in die hand zu drücken. 
da mr. miller sich zu dieser zeit jedoch in berlin aufhielt 
traf unser held dort (im fernen london) nur mrs. miller,die 
mutter von mr. miller an.er zeigte sich sehr beeindruckt von 
ihrem charme (und wohl auch von ihren deutschkenntnissen) 

weniger begeistert zeigte sich andi a. von der tatsache, 
daß seine grossen vorbilder "the swe~t 11 ,quell der in s pira­
tion seit seiner jugend ein geplantes konzert wegen krank­
heit absagen mußten. 

vom london der Boer jahre zum london der 6oer: 
während andi a, noch in london weilte zeigte sich alt-punk 
und exilsaarländer sid v.(alias gregor meier) auf dem pa r­
kett des cafe future im zeitgemässen swinging-london-dr e ss , 
mit rüschenhemd,zottelfrisur und was sonst noch so dazu ge ­
hört. 
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neues von der spielerbörse: 

+++++ stenographiP club einheit haben sich aufgelöst+++++ 
nicht aufgelöst haben sich trotz aller gegenteiliger ge­
rüchte die copies.die allerdings in erheblich veränderter 
aufstellung weiter spielen werden.saxofonist thomas,gitar­
rist stefan und bassistin christine haben die band inzwi­
schen verlassen,lutz wechselt vom schlagzeug zum bass und 
ein neuer schlagzeuger (der nicht auf den namen roland hören 
soll) ist angeblich auch schon verpflichtet worden. +++++ 

+++++ebenfalls umstellen müssen monsexe,da sänger/gitarrero 
klaus flexibel die band onzwischen verlassen hat und sich 
mit abwanderungsplänen nach berlin (schon wieder einer) 
trägt +++++einen neuen anlauf nehmen dantesse lyon.nach den 
ständigen umbesetzungen der letzten zeit will die 11 deutsch­
französische elektro_nikformation 11 jetzt mit neuem sänger/ 
keyborder endlich wieder live auftreten.eine neue kassette 
ist auch bereits geplant.ein vertrieb dafür muß in diesen 
wartungsfrei-freien zeiten erst noch gefunden werden+++++ 

+++++ "beiß'den schorlepp in's ohrläpp'".diesem motto folg­
te offensichtlich thomas system,gitarrist der schorlepp-ge­
schädigten monsexe.bei dem bekannten saarländischen produ­
zenten biß er damit aber auf granit.seitdem fehlt herrn 
system ein teil seines schneidezahns. +++++ die ex-sac 
cirnentler christoph,lutz und stefan haben eine rockabilly­
gruppe gegründet. +++++zum bestangezogensten rnann der szene 
wurde frank "king of the dancefloor" hien gewählt. +++++ 

+++++ erwin fuhrmann (die lerche der saarländischen kasset­
tenszene) trainiert inzwischen die a-jugend von saar o5. 
sollte der deutsche fußball doch eine zukunft haben.+++++ 

konzerte 

+ arn 7.9.veranstaltet die tote hose ein konzert mit den tv 
personalities.als vorgruppen spielen fenton weill und 
the go! sevice.das konzert findet im juz försterstr.,sb 

statt!! beginn 21 uhr 

+ am 5.10 soll john cale in der uniaula spielen.seine dritte 
deutschlandtournee in 18 monaten.er scheint gefallen an 
diesem land gefunden zu haben und erforscht jetzt auch die 
entlegensten gebiete.ein glück für uns! 
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WARTUNGSFREI - EIN RÜCKBLICK 

ausverkauf. wartungsfrei existiert nicht mehr. es lohnt sich 

nicht, eine tote szene künstlich am leben zu erhalten. wir 

haben einfach keine lust mehr. 

originalität und/oder qualität werden vonseiten der musiker/ 

bands nicht mehr geboten. bei originellen produkten fehlte 

die aufnahmequalität (z.b. krank xerox, wohnblock d). bei 

guter aufnahmequalität fehlte die originalität. wir hatten 

auch 4 hits im bereich schlager/pop. mehr hits wären mHglich 

gewesen. die moscoviter waren leider zu lahmarschig. 

der anspruch und die wirklichkeit der musik/musiker liegen 

meilenweit auseinander. ihr könnt nicht berühmt werden, wenn 

ihr euch nicht mit letztem willen dafür einsetzt. die kurz­

lebigkeit der gruppen in der freizeitmusikerszene för~ert die 

bekanntheit nicht. 

es macht wirklich keinen spass mehr. der trend geht zu nor­

maler rockmusik. das desinteresse der konsumenten steigert 

sich von tag zu tag. wartungsfrei veröffentlichte für saar­

länder. die meisten käufer waren nlcht-saarländer. und hatten 

irgendetwas mit kassetten zu tun. wir haben den markt verfehlt, 

falls so etwas überhaupt existierte. 

wir sind nicht das tandem neuberger/derwall. daß es nicht 

geklappt hat wie erwartet, lag eindeutig an den spielern. 

hoffnungen wurden enttäuscht, leistungserwartungen nicht 

umgesetzt. auf dem rasen bot sich ein bild des schreckens. 

ein aufgeschreckter haufen blinder hühner auf der suche nach 

ein paar körnern, erfolglos. das publikum war empört. 

wir denken nicht daran, weiterhin die schwachen leistungen 

unserer spieler/musiker nach außen hin zu verteidigen bzw. auf 

unsere kappe zu nehmen. schonkost in der leistunq (torschüsse, 

aufnahmequalität, originalität) und mangelder konsum {bundes­

ligazuschauerzahlen, kassettenabsatz) sind eigentlich weniger 

unsere sache. 

neuberger, WIR gehen!!! 
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FILMMUSIK 

chris carLer/cosey fanni tutti: ELEMENTAL 7 
io xavier: RADIO WORLD 
steven brown: ZOO STORY (nach dem theaterstück von e,albee) 

eine betrachtung unter umgekehrten voraussetzungen: gewöhn­
licherweise dienen soundtracks dazu, schon gespeicherte bil­
der wieder abzurufen,die musik läuft und bestimmte im film 
gesehene sequenzen stellen sich im kopf des hörers ein. nun, 
ich kenne die filme zu allen drei soundtracks nicht,befürchte 
auch, daß sie mir in absehbarer ze~t nicht ·zugänglich sein 
werden.die bilder müssen sich ohne anleitung einstellen! 

obwohl chris und coseys werk aufnahmen schon von 1980-82 zu 
dem videofilm elemental 7 aufzuweisen hat,bestätigt sich doch 
der abwärtstrend,der mit der letzten platte "songs of love 
and lust" einsetzte.wenig neues, einmal mehr die schon bei 
carter immer vorhandenen einflüsse von tangerine dream, so 
etwas wie atmosphäre oder gar assoziationen werden nicht er­
weckt. eine typische untermalung zu einem videofilm, unori­
ginell und wohl in verbindung mit den entsprechenden · film­
bildern wirkungsvoll, ohne sie anämisch. 

entschieden besser die platten von io xavier (alia~ joseph 
t. jacobs, mitglied der gruppe factrix) und dem tuxedomoon­
mann steven brown. beide erreichen das, was das ehepaar 
nicht schafft: über die eigentliche bestimmung der filmmusik 
- der bestimmung optische eindrücke akustisch zu unterstützen 
bzw. dem bild einen neuen charakter zu verleihen - hinauszu­
gehen, musik somit nicht nur als ein begleitendes medium, 
sondern als ein eigenständiges herauszustellen. 

brown und xavier/josephs gelingt es, den entscheidenden feh­
ler von carter/tutti zu vermeiden: den der blassen fixierung 
auf den sythesizer.zwar sind synthesizer in beiden anderen 
soundtracks auch von tragender bedeutung, nur durch den rück­
griff auf traditionelle elemente wird die oben angesprochene 
anämie einer rein synthetischen filmmusik überwunden. wie­
viel wirkungsvoller browns klarinette - z.b. im wunderschönen 
jerry's theme - und xavier/josephs gitarre, etwa auf dead 
man's dub - die beiden höhepunkte der jeweiligen platten. 
klangbilder zu erzeugen - und darum geht es letztlich in 
allen drei soundtracks - heißt eben nicht nur, auf den syn­
thesizer zu vertrauen, sondern sich auch um so etwas wie 
struktur oder gelungene instrumentierung zu bemühen. 

insofern fällt elemental 7 trotz einiger recht gelungener 
passagen gegenüber den anderen Filmmusiken ab. die konzeption 
einer rein auf synthetik beruhenden (film)musik erweist sich 
einmal mehr in dem moment als fraglich, in dem der entspre­
chende film nicht bekannt ist, sondern nur die musik für 
sich steht. 

(mu) 

8 



WAS &l~MER 6EfiC.WAH: 
UNTE1lWE6S lN DEt-l E,lE.NU.N• 
L~EM WEITEW ~ UWlVEii"'1M~ 
atREIC.\l't ~DAA\ 'tURAl\ f\M 
HlLfERUF VON 6ElTEtl 3, DER 
AIU(TUR\SC.HEN 6EKEllA&AYft 
AUF t.<.'A, f.lWEM OEA. LAN•­
WEtU .. &TE.W SUMPFPLANETEW 
DEil REQ(l UN&EDiUTEMDEN 
IW6EL&ALAXIS M3. TuaA'tl l~T 
IM ~lf.'-~E ••• 



.. 



GUT, DM!t SIE 0... ,11110, TOIUCl"I, 
WIE !i>IE Wl!>!»EN1 M~N WIR 
l,\IER. AUF K '3 ol!.l,\EIME 
E"PlnUMEl'lTE MIT" 0EQ. MIMO­

"TROP-M'6<.\-\l"IE ... 

WA<, SIE NltHT WIS!>EM 14ÖNMN: 

WIR MAQte,.I 1-UER. Aoc.H '-!HEI­

\IAE ~PERlMENTE MIT D~N UR­
EINWQl.4MER'N OIEf.E!> ~MPS:­
LOotf.. WtR. llaU,(EIMlillN S.IE.,. 
t.,IJl,I, '\IORW.1'-1 FINE, ICI-( WIED€R 
EIWS. JEl-lER EoE~PFli. 

OIE!,E HA\.B~EN ilNO 3A 01:llWSSEN MEUE,tEAU.-A&E!il-lllS.EMt)E'TWAt,, HATOAMW 

MltliT FUN"TIONIEl[f-VIELLEl'-KT EINE F~U!.E POLUW&- OElt. FEKI-ER l!>T NOC.H. 

.. ltHT' e.EFUMOEM- KU!a., 0-.1,, VIEK WUR0E: E.R&6Ell UNO lioao~. E5' &ELMI~ 
MUl 6EllAOE N~, Ole MIIIIOTllOP• Ml.i'HIWE ZU Rf:nEN, !a\E W\S!JEN, TUAA.TI, 

u,.a,ERE Alc.1WITATEW ~ER. :»tN0 !>'taENo ~El-tEIM\, 01' OARF UNtEQ, ~INElJ 
UIIASTÄMOEIII 1R'-€to1J>EtWAf, ~~MMEN. (WENN OA" OIE l,(OWS:~OE~IOM 
FIU'ÄHRT • .,"I NUN, \C.K REC.WNE /Wir f,IE, TU!l,6.Tl- MEIN VOIU,<.H.LAE,: WIR RePA­

RIEREM OIE MIMOTROP-~IWE, OANM &<.tlRUMPf'EN \MR. DA~ MO~~TEA. ,'US: 

SCl"'E UR"PIWN&I.IUtE ~~Öft'aE ZI.IR.ÜC.I(. KAl'lfli'T, TUR.AT 11 



---~--,- V~0 IM2WI!, 
OUE~OER. 
tlMSAS1s?! 
S.IF LASSEN 0 
E,WIE S.IE 

WIRD TUAATI DE'N &16AN­
Tl~OIEM U~INWO~NER. 
ßE&IEwEN 2 W\RD Efl. OE~ 
6-'LAKTIWIEN l'N&UNAL 
ENT&!HEN~ WlfU> LIIIIDA, 
SEINE VER.\OBTE, ZU 1~ 
HA.1.'TEN? 
TJA., MMH, AL~o ••••••• 

., 

• 



.. 

-15& AAUM-ZEIT-AbEWTEt.l 
SIND AUF DER &'UC.HE 

NAC.M 7 FL,_~KEN OR\-
61NAL sc.MOfflSC.HE)J 

• • • • • 
SIORl6INAlSCOTISUISIO 
LIESE, M~SGIElt, TOD. 
OIE NEUE GAO!M. 2uK0111n~~ltlE. 
AB M<NEM&ER -198't 
AU<.K IN 11-tiEM HIWTEllUND • 

WHISKY!., DIE Ut(,E.ND­
WO, &a6ENOWA,-&N 

VJR~HOLLEN 
!IIND. 



.? ' f .~ Ü C .'< K t: !/ R D E R G I TA R R E 
ein kleine, üb erb) i ck 

die vorkämpfer 

am anfang waren es bands wie die 
fleshtones aus new york,die mit 
ihrem honking&shouting den geist 
(oder die geister) des 6oer jahre 
rhythm'n'blues wieder aufleben 
liessen.ihre musik ist voller vi ­
talität und kraft,bietet spaß und 
unterhaltung.sie selbst bezeichnen ihre mus i k al s 11 super­
rock" und die band als eine der coolsten kultbands in new 
york."wir sind eine der ältesten bands i n new york,wie die 
ramones,blondie,talking heads " . 

love 'pm,do - the milkshakes 

die englischen milkshakes haben inzwische n schon 7 lp's vor­
gelegt,6 tourneen durch deutschland gemacht und dabei Ba 
Flaschen scotch,1880 Flaschenbier getrunken und 8997 ziga­
retten geraucht.musikalische vorbilder sind bo diddley,chuck 
berry,die frühen kinks,link wray,die erste clash - lp un d 
johnny moped wie sänger/gitarrist wild bi l l childish sagt. 
dementsprechend klingen die milkshakes auch : rock'n'roll,6oer 
jahre beat und garagenpunk.sie sind wüst und witzig,ohne 
nostalgischen nachgeschrnack . ihr größter wunsch i st eine tour 
durch mädchenpensionate . viclleicht wird er eines tages in er 
Füllung gehen. 

neben obengenanten bands sind noch die soft boys aus england 
erwähnenswert,die stark r'n'b - orientierte rnusik machen und 
die amerikanischen slickee boys,die auf ihrer ersten lp, 
einer singlecompilation noch reinen gitarrensound boten, 
während ihre zweite lp eher psychedelic orientiert und ausge 
feilter ist. 

d~e "new psychedelic scene" oder "second psychedelic era" 
wird im moment noch von den amerikanischen - und hier vor 
allem von den kalifornischen - bands bestimrnt . dream syndi ­
cate aus los angeles,eine art rädelsführer der psycho - szene 
lassen das Feedback-geprägte gitarrenspiel wieder aufleben, 
rückkopplungen,fuzztone lärmende gitarrenalleingänge und 
stücke wie "halloween" und das tite l stück ihrer e r sten lp 
"days of wine and roses",das stark an den underground - lärm­
klassiker "what goes an" erinnert. 

wunderschönen lärm mit struktur und ideen machen auch true 
west , ebenfalls eine kalifornische band,produziert von steve 
wynn,dem gitarristen von dream syndicate (lp 11 hollywood 
holiday",erschienen auf new rase). 
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andere erwähnenswerte bands sind unter anderm green on red 
(siehe plattenkritik) und die barracudas,die popmusik mit 
starkem gitarrensound machen. 

aus frankreich kommen die vietnam veterans.ihre songs sind 
meist langsam und gedehnt."s □ klingt psychedelia wenn es ge­
lebt wird,lebenseinstellung ist und nicht bloß adaptiert 
wird".die instrumentierung meist sensibel und minimal,stel­
lenweise sogar spärlich,genial-dilettantisch. 

die liste guter gitarren- oder psychedelicbands liesse sich, 
oder läßt sich sicher bald fortsetzen.noch ist die musik un­
verwässertklar. 

einen guten einstieg in die psychedelic-welt bietet der 
"rebel kind 11 -sampler mit 14 bands von velvet underground­
nostalgien bis zu byrds-epigonen. 

zum schluß möchte ich noch auf zwei 
nicht-psychedelic-bands hinweisen. 
zum einen die raybeats - ehemalige 
begleitmusiker von james white -
die man ohne Übertreibung als die 
lounge lizards des gitarrenbeat be­
zeichnen kann.zwei lp's sind von 
ihnen erschienen,wobei nur noch die 
letzte "it's only a movie" in 
deutschland erhältlich ist. 

und die flying padovanis,ein tri □, 

das auf seiner ersten mini-lp herr­
liche coverversionen von klassikern 
wie caravan und rattleshake ablie­
fert.perlender surfsound aus der 
garage,in der mit sicherheit vor 
einiger zeit noch chevis und 
thunderbirds standen. 

"we're building tomorrow 
with the dreams of today" 

kleinanzeige 

zu verkaufen: 

(vietnam veterans) 

yamaha 2kanal drumsynthie 650.-
pearl bass drummicro mit ständer 200.­
dynacord bassverstärker mit box 1400.­
elektor drumbox 250.-
uher-tonband 44-oo-ic stereo,mit micro,tragb. 650.-

anfragen bei uder (0681-780523) 
diener (0681-897159) 
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HOLGER HULER 
Eii-l BtJHDJ<;L FÄULiHS IN DER GRUBE 

holger hillers solo-lp ist eine durch 
und durch deutsche platte.nicht in dea 
sinne dessen,was einem tagaus tagein a 
ls sogenannte "neue deutsche welle" um 
die ehren geschlagen wurde und teilwei 
se immer noch wird. 
hiller greift zurück auf deutsche trad 
itionen,auf die errungenschaften der d 
eutschen populären kultur.hier werden 
keine highway-,cowboy- und surfidyllen 
besungen,keine aus amerika importierte 
n träume.hiller zitiert die ur-deutsch 
en träume des deutschen spiessers.er j 

on~lier~ nit ve rsatzstücken deutscher kultur,seziert deren 
stereotypen und setzt sie neu und verfremdet wieder zusamne 

n("laßt uns d ie lottotrocmel drehn/ich hab'den blauen azurm 

ond gesehn / l a lal ala lalalala").etwa in der tradition des da 

daismus,de r ja in deutschland seine blüte erlebte. 
er singt vo n bea mtinnen und beanten,von "müttern der fr~hli 

chkeit " ,vom bügeln.wenn jemand namentlich einmal erwähnt wi 

rd he i ßt er natürlich meier(oder meyer??).er verkündet tief 

schürfende e rke nntnise:"die welt ist ein kai auf dem mädche 

n stehn/und d en matrosen den kopf verdrehn".der titel heißt 

dann (natür l i ch) auch "jonny" (wer denkt da an hans albers' 

"good bye jonny • ... ?). 
ähnlich verfäh r t hiller auch bei der musik:verfremdungseffe 

kte,dissonanzen und zitate.wobei die stücke bei allen exper 

imenten stets i hr e liedstruktur behalten und so nie ins gän 

zlich atonale a bg leiten.besonders häufig finden sich zitae 

und ans~ielungen auf filmmusiken,besonders deutlich z.b. in 

den krimie i nschüben in "blass schlafen rabe".an anderen s t e 

llen hört man v ogel gezwitscher,entengeschnatter und türekna 

llen."budape st - bukarest",ein ruhiges , fast impressionistis 

ches klanggemä l de ,könnte denn auch gut und gerne selbst wie 

der eine mu s ik zu einem film sein. 
der hit der pla t te und auch als single(natürlich 12"-remix) 

ausgekoppelt :"jonny(d-u lump)" (jonny,du lump/deine koffer s 

ind leer,do c h d er keller ist voll/was woll'n wir mehr ... die 

nacht ist heiß , de in herz ist voll/jetzt singe dies lied für 

ein hundevolk) . 
eine gute plat te. 
eine schwierige p latte. 
die mühe lohnt si ch! 

(gerüchten zufo l ge s oll sich holger hiller für einige woche 

n in japan aufgehalten haben,wo sich solche groessen,wie sa 

kamoto schlang e s tanden,um mit ihm arbeiten zu dürfen. 
deutsche wertarbe i t gilt also doch noch etwas in der welt.u 

nd ausgerechnet in japan.wenn das der alte graf lambsdorf n 

och hätte e r le be n dürfen!) 
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GREEN ON RED - GRAVITY TALKS 

während die cowbands noch in ihren scheunen und kellern de 
n austand proben,sehen die städtischen psychedelic bands der 
herausforderung lächeln entgegen. 

eine davon - green on red aus l.a. - sind mit dieser platt 
e an die spitze der ami-psychedelic-bands vorgestossen.wem re 
m zu byrdsmässig klingen oder diemedicine show von dream synd 
icate zu rockig (?) kriegt es hier bestens besorgt. 

12 stücke,12 volltreffer;eine mischung aus härterem gitarr 
ensound,countryanklängen,emotionsgeladenem kraftvollem gesang 
,grosstadtlyrik und staubigem landstrassenslang.musik der "br 
ave generation". 

die amerikanischen träume und albträume; hier wirst du sie 
finden."gravity talks" muß man oft hören,am besten nachts im 
auto.die platte für alle 22-25 jährigen,nichts für schwarzgek 
leidete hippies und nichts für schwarzgekleidete punks. 
"we don't pretend to know everything, 
or speak out loud like our parents did 
we're the brave generation" 

KAUFEN!! 

birthday party sind nicht mehr .ni 
ck cave macht solo und mindestens( 
!) genauso gut weiter. 
kommen die neuen birthday party au 
s holland? 
beim anören der IN SURF OF FISH-mi 
ni-lp der MINERS OF MUZO fühlt man 
sich zunächst an die krach~acher a 
us dem lande der känguruhs erinner 
t .hier wie da stehen 6itarre und g 
esang deutlich im vordergrund.leon 
lemmen und hans vroom von den mine 
rs machen allerdings weniger den g 
equälten,zerrissenen eindruck,den 
nick cave hinterliess,sondern wirk 
en vielmehr wie zornige,junge männer,die sich ihren zorn auf 
gott und die welt herausschreien.dementsprechend ist die mus 
ik schneller angelegt,nicht so langsam,verschleppend,wie bei 
birthday party.die gitarren hetzen förmlich durch die songs. 
nicht psycho,sondern straight .nicht besser oder schleahter a 
ls b.p.anders.anhören! 
p.s. :die texte behandeln auch hier die,für diese art von mus 
ik wohl obligatorischen,düsteren themen.immer etwas moroid.i 
mmer etwas todessüchtig.in "love&laughter" fordert der sänge 
r:"come on,let's slide into bed 

come on,let's slide into death 
come on,let's slide into the underplot". 

"swamp lake man" handelt von einem mann der lebendig begrabe 
n wurde und seitdem nicht so recht zur ruhe kommt: 
"his kiss is quick with soulsucking hate 
until a thousands souls have shared his pain" 

amen! 
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PYROLATOR - WUNDERLAND 

pyrolator's dritte lp is~ - wie schon sein erstlingswerk in 
strumental.irn gegensatz zur inland-lp findet sich hier keine 
,musikalisch sparsame,au 
slotung des innenlebens, 
sondern eine wiederspieg 
elung der außenwelt,ein 
stellenweise orchestral 
anmutendes klanggemälde . 
wunderland ist eine vera 
rbeitung von umweltgeräu 
sehen und -eindrücken,di 
e - synthetisch rekonstr 
uiert - zu minihörspiele 
n ohne warte verarbeitet 
werden. 
die reise durch pyrolato 
r's wunde-land ist zugän 
glicher als seine erste lp inland und homogener als ausland 

seine zweite lp. 
heißt die nächste pyrolator- lp hinterland und wird der groß 
e wurf?? 

DREAM SYVDICATE - MEDICINE SHOW 

eine enttäuschung.nach der exzellenten debüt - lp "the days of 
wine and roses",die zu den zehn besten lp's des letzten jahr 
es gehörte waren die erwartungen natürlich hochgeschraubt . de 
r wechsel zur industrie(a&m) ist der band nicht sonderlich g 
ut bekommen.die verschleppten , monoton schrummelnden gitarren 
stehen längst nicht mehr so im vordergrund wie auf der erste 
n lp,sondern fügen sich,gleichberechtigt mit den anderen ins 
trumenten zu einem sehr viel rockigeren sound . 
nur hie und da blitzt etwas von der "alten" klasse der band 
auf.von velvet underground zu bruce springsteen?? . dream synd 
icate befinden sich jedenfalls in gefährlicher nähe zum main 
streamrock.vielleicht zeigen schon ihre konzerte im septembe 
r,wo ihre wahren ambitionen liegen. 

ebenfalls eine enttäuschung: 

BEAT RODEO' s - STAYING OUT LATE 

nach den begeisterten kritiken in verschiedenen zeitschrifte 
n mußte man bereits damit rechnen,mit ideser platte die komm 
erde,große,definitive band vor sich zu haben . was einen dann 
tatsächlich erwartet ist eine mixtur aus rock,pop und countr 
y,die gar nicht so unangenehm ist,wie ich als alter(!) count 
rymusikhasser erst befürchtet hatte . vielmehr könnte man dies 
e lp auch im ard-nachtprogramm spielen,ohne daß es dort irge 
ndjemand sonderlich auffallen würde.vielleicht sollten manch 
e kritiker einfach mehr radio hören. 

nur gutes aus deutschen landen? 

die GERECUTIGKEITSLIGA versuchen sich auf ihrer 12" an einer 
mischung aus experimentellen klängen und tanzbaren rhythmen . 
dancefloor-avantgarde,die den ver~leich mit englischen bands 
die in gleicher richtung arbeiten(4oo blows u.ä . ) durchaus s 
tandhalten kann.eine Überraschung! 
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musik für [ans: 

seit jahran die gleiche musik macht johnny thunders(ex-new y 
ork dolls).zwischenzeitlich sogar schon einmal totgesagt ist 
thunders heute munter wie eh'und je,wie die lp 
JOHNNY THUNDERS & THE HEARTBREAKERS LIVE AT LYCEUM BALLROOM 
LONDON,1984 beweist.natürlich wieder mit "do you love me",da 
s ja auf kaum einer johnny thunders lp fehlen darf.kein muß 
für jemanden,der schon eine thunders lp sein eigen nennt,abe 
r empfehlenswert auch dem,der schon 1o johnny thunders lp's 
zu hause stehen hat.eben etwas für fans. 

BLURT's - BULLETS FOR YOU bietet auch nichts musikalisch ab 
solut neues.das alte konzept.ted milton schreit,lockt,schmei 
chelt und jodelt mit stimme und saxofon.sehr rhythmisch.sehr 
kraftvoll.die beste blurt-lp bislang! 

nichts schlechtes aus deutschen landen!! 
im saarland sind die SELTSAMEN ZUSTÄNDE außer durch ihre kas 
setten(auf reinfall tapes) durch ihre beiden auftritte in de 

r toten hose. jetzt liegt 
ihre erste lp (ohne titel 
) vor. unter der regie de 
s nichts-produzenten diet 
er joswig wich der eher h 
arte gitarrensound,den ma 
n von ihren konzerten her 
kannte,einem weichen,"per 
lenden",melodischeren git 
arrensound.schwachstellen 
sind der gesang,der nicht 

·SELTSAMEZUSTi'lNDE· so recht zum übrigen soun 
d passen will und die nie 
ht gerade umwerfenden tex 
te.ohne den gesang könnte 

man die SELTSAMEN ZUSTAÄNDE vielleich sogar zu den deutschen 
raybeats ernennen.viertbeste deutsche platte.was in ideser a 
usgabe bestimmt keine schande ist. 

boten EVERY1WING BUT THE GIRL auf ihrer ersten maxisingle no 
eh stoff für den hardcore-romantiker und glücklich/unglückli 
eh verliebte,so verschmelzen auf ihrer ersten lp bongos, 
latinorhythmen,ben watts gitarrenspiel,jazzeinflüsse,dezente 
bläser und tracey thorns stimme zu einer unaufdringlichen hi 
ntergrundmusik.entspannte sommermusik.aber nichts für einsam 
e winternächte! 

hinter land nummer 6 erscheint am 1.11.1984 
geplante themen: 

+ zu gast in unsrer stadt: tv personalities,john cale 
+ start der spannenden zukunftsserie "sioriginalscottsuiski" 
+ gefühllos - die beste band des saarlands? 
+ intersuff 84 - ein messebericht 
+ kassettenkritik,lp-kritik,singlekritik,fanzinekritik, 

konzertkritik 
+ dies&das&klatsch&tratsch&lebenshilfe 
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